
Verpacht - Sachen.

,) /»s wollen die über weyl. des verstorbenen Caßdörfer Obermüller GbdelS nachgelassene Kinder
besielte Bormündere ihrer Curanden bey Caßdorfgelegene Mühle bestehend in drey Mahl- und

einem Schlaggang, einer Blaumühle, einem guten Wohnhaus samt dazu gehörigen Scheuer
und Stallungen, ingleichen 4Garten, von 14 Viertel 13/75 Metzen Land und y^Ack. 48; Rur.
Wiesen, unter Obrigkeitlicher Anthoritat auf 6 Jahre lang von dem iztcn April des 1774. Jahres
an, öffentlich und an den Meistbietende» verpachten, und ist hierzu terminus licitationis auf den
9ten Martii 1774. bestimmet; diejenigeu nun so Lust haben, besagte Mühle cum pertinenti«
tu pachten, können sich an. besagtem Tage des Morgensfrühe von y bis 12 Uhr auf hiesigem
Nathhause einfinden, die Conditiones vernehmen, darauf ihr Gebott thun, und nach Befinden
Zuschlags gewärtigen: wobey dann auch zur Nachricht dienet, das; ein künftiger Pachter wc,
nigstens gooRthlr. Camion machen, auch Attestate daß er ein Mühlenverständigcr sey, beybrin
gen muß. Homberg den 2tten Dccembr. 1773. 8. H. An« daselbst G. 8r. Rrug.

2) Demnach das Herrschaft!. Vorwerk Sachscuhagcn von neuen und zwar 0 hm Maji a. c. an,

 . am bevorstehenden 24ten Febr. Donnerstags aä plus licitante; öffentlich ausgebotten werden soll;
Als wird solches hierdurch bekannt gemacht, damit diejenigen, so zu dieser ansehnlichen Pach
tung Lust haben, sich alsdann ermeldten Tages auf der Fürst!. Amtsstube zu Rodenberg des
Vormittags gegen 10 Uhr einfinden, und daß sie einer so beträchtlichen Pachtung vorzustehen
 im Stande sind, auch die erforderliche Caution stellen und das Inventarium anschaffen können,
Obrigkeitliche Attestata produciren sodann nach Vernehmung derer Pacht- Conditiouen so ihnen
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